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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

SV Waldkirch : FC Kollnau 
Montag, 11.09.2023, 19:30 Uhr

SV Waldkirch und FC Kollnau schenkten sich nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:29 Sätzen trennten sich die Spieler des
FC Kollnau beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 am Montagabend vom SV
Waldkirch. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Ruf / Kizilkaya das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Maximilian Ruf, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ruf / Kizilkaya waren in der Partie gegen Stutzmann / Stutzmann nicht zu stoppen und
gewannen recht eindeutig mit 3:0. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Ruf /
Friedrich bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Meier / Gonzalez Jurado noch ab und
quittierten eine 2:3-Niederlage. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Meier / Gonzalez
Jurado endete. Himmelsbach / Misera gegen Weismann / Reiß hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Maximilian Ruf hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen
Fabian Meier bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln.
Felix Ruf gelang es Jonatan Stutzmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Matthias Friedrich gegen David Weismann hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Stutzmann wurden nachfolgend Serkan Kizilkaya
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Ulrich Himmelsbach wehrte eine 1:0
Satzführung von Joaquin Gonzalez Jurado ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Wolfgang Misera verlor seine Partie gegen Markus Reiß unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:
11, 2:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Maximilian Ruf hatte seinen Gegner Jonatan Stutzmann beim ungefährdeten 11:6, 11:6, 12:10
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Eher wenig Gegenwehr bekam Felix Ruf bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Fabian Meier. In vier Sätzen verlor hingegen Matthias Friedrich seine
Partie gegen Florian Stutzmann, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Serkan Kizilkaya bei seinem
3:1 gegen David Weismann doch überlegen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ulrich
Himmelsbach beim 0:3 gegen Markus Reiß. Wolfgang Misera hatte gegen Joaquin Gonzalez Jurado
bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwar brachten Meier /
Gonzalez Jurado Ruf / Kizilkaya phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Ruf /
Kizilkaya mit 3:1 durch. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der SV Waldkirch in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.09.2023 gegen TUS
Bleichheim bevor. Für den FC Kollnau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Forchheim II am 25.09.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 SV Waldkirch

Doppel: Ruf / Kizilkaya 2:0, Ruf / Friedrich 0:1, Himmelsbach / Misera 0:1 
Einzel: M. Ruf 2:0, F. Ruf 2:0, M. Friedrich 0:2, S. Kizilkaya 1:1, U. Himmelsbach 1:1, W. Misera 0:2 

 FC Kollnau
Doppel: Meier / Gonzalez Jurado 1:1, Stutzmann / Stutzmann 0:1, Weismann / Reiß 1:0 
Einzel: J. Stutzmann 0:2, F. Meier 0:2, F. Stutzmann 2:0, D. Weismann 1:1, M. Reiß 2:0, J. Jurado 1:
1


